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Die nächste Sitzung des 
 
GESUNDHEITSAUSSCHUSSES 
 
findet statt am 
 
Dienstag, dem 28. März 2017, um 17:00 Uhr 
 
Sitzungssaal 2, Schmiedestraße 2, 2. OG. 
 
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende des Ausschusses, Frau Christiane Blömeke (GRÜNE), bittet die Mitglieder sowie 
ständigen Vertreterinnen und Vertreter, an dieser Sitzung teilzunehmen. 
 

Tagesordnung: 

1.  Drs.  
21/7243 

Zusammenfassender Bericht der Aufsichtskommission gemäß § 48 
Absatz 4 des Gesetzes über den Vollzug von Maßregeln der Besserung 
und Sicherung in einem psychiatrischen Krankenhaus oder einer 
Entziehungsanstalt (Hamburgisches Maßregelvollzugsgesetz – 
HmbMVollzG vom 7. September 2007) über ihre Tätigkeit in den Jahren 
2014 und 2015 
(Bericht Senat) 

Anhörung von Auskunftspersonen gemäß Paragraf 58 Absatz 2 der 
Geschäftsordnung der Hamburgischen Bürgerschaft (GO) und 
Senatsbefragung (vorbehaltlich eines entsprechenden Beschlusses des 
Ausschusses) 
 
Als Auskunftspersonen sind vorgesehen: 
 
 Herr Alfons Goritzka 
 Herr Rainer Hölzke 
 Herr Dr. Hans Ramm 
 Frau Silke Schlatermund 
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2.  Drs.  
21/7562 

Stellungnahme des Senats zu dem Hamburgischen Gesetz zum Schutz 
vor den Gefahren des Passivrauchens in der Öffentlichkeit 
(Hamburgisches Passivraucherschutzgesetz – HmbPSchG) – Bericht über 
die Anwendung und die Auswirkungen 2013–2015 
(Bericht Senat) 

3.  Drs.  
21/8366 

Staatsvertrag und Verwaltungsvereinbarung zur Errichtung des 
gemeinsamen Prüfdienstes für die gesetzliche Kranken- und 
Pflegeversicherung Norddeutschland (PDK-Nord) der Länder Freie und 
Hansestadt Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-Holstein 
 
(vorbehaltlich der Vorwegüberweisung gemäß Paragraf 53 Absatz 1 GO 
durch die Präsidentin der Hamburgischen Bürgerschaft) 

4.   Verschiedenes 

 
 
 


